
Vorrede des sechsten Theils

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Bernisches Freytags-Blätlein : In welchem die Sitten unser Zeiten
von der Verneuerten Gesellschafft untersucht und beschrieben
werden

Band (Jahr): 6 (1724)

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



i^fcoWA
2/V0Q3(iQ3( m$^^&3&9^9s^sb^\

33$rrei>e bte fechten
SÄ
3r fennb nun mit un-,
ferem fedjii * unb let*
ffenXöeifunfer«! spec-
tateurs ju (£nb / bei)
welchem wix e* auch

wollen bewenben laffen / beewegen wix
ton bem £efer gebtlfjrenben Sihfebeib
nefcmen; ehe wix abex einanbex fcof*
fenbü quittiren/ fjabe ich bir nur nod)
nacfjfotgenbe wenige SBorfe m fagen«
Q* asfchiht au* feiner entelen (£bx*
fucht / bafi wix bicb exfuchen, unfere
«nb ber DR. ©cfefffctafft glatter für
beinen fonfftigen Wutsen auffsubefcal*
ten / wir fennb nictt fo t&orecnt / bafj
WiX bk fieff* finnige Raifonnements»
viel ®cifl*xeicbe (anfalle unb berglei
4>en(5acben barinnen mfbxetben, aU
lein bif; tan ich bicb fcerftcheren/ baf?
tu unb beine Sfacbfolger eine 8Wfe.nl*
berung biefex Seiten baxinnen ftnben

werben



werben ¦ wann bu nun, ober bie, fo

in fo »iel labten (eben werben, bie

ionfftige %em mit ben heutigen con-
feSwn wflt, fo wirb man feben, wie

Diel e* ftd) m bem <8uten ober 35ofm

^wanaaehenben groben Merwer*
beii wol mit ber Zeit in Abgang fom*
menVanbere Are aber, wiewoi

weit gefährlichere werben ftch an be*

ren WWen* » Refpubiiauert

fcaben if>re gewiffe Penodos, wie fol*
JU ijcrUch Saiiuftius hemerefet / ben

bü aÄ ctgen fanff. Söormit btr

eine aevübige ^acht wunfetet bieder*
neuevte (Befefffcfiaft ber SPe6ta-

teurs in SSern»

©er


	Vorrede des sechsten Theils

